
unseres sozialistischen Vaterlandes ihre politischen, sozialen und kulturel­
len Rechte in Anspruch nehmen, staatsbewußt ihre Verfassungspflichten 
erfüllen und den guten Kurs der SED zum Wohle des Volkes tatkräftig un­
terstützen? Von dem geistigen Schlamm, der aus dem politischen Sumpf 
der BRD über elektronische und andere Kanäle in unsere Republik 
überschwappt, lassen wir den Blick junger Menschen auf die Welt, wie sie 
wirklich ist, nicht verkleistern.

Täglich im Als Hauptform der politischen Massenarbeit schätzen wir das tägliche
politischen politische Gespräch. Es ist von jedem Kommunisten zu suchen, getreu sei- 

Gespräch ner Pflicht, an der ideologischen Front aktiver Kämpfer zu sein. Darüber 
hinaus bewährt sich, wenn in jedem Arbeitskollektiv ein bestätigter, erfah­
rener Agitator wirkt. Deren Tätigkeit gut zu organisieren, das verlangen 
wir von jeder Parteileitung. Mit dem monatlichen „Tag des Agitators" un­
terstützt die Kreisleitung die Argumentationsfähigkeit und Aussagekraft 
dieser ehrenamtlichen Parteiarbeiter.
Regelmäßig führt das Sekretariat politische Gespräche mit Angehörigen 
der wissenschaftlich-technischen Intelligenz, mit Künstlern, Ärzten, Leh­
rern und anderen ausgewählten Personenkreisen. Vor der Jugend treten 
leitende Kader auf, erläutern ihr die Politik der SED, antworten offen­
herzig auf Fragen zur innen- und außenpolitischen Lage, zu unserer Welt­
anschauung.
Weiterer Schwerpunkt unserer politischen Führungstätigkeit ist der 
Kampf um ein stabiles, dynamisches Leistungswachstum. Politische Füh­
rung der ökonomischen Prozesse durch die Parteiorganisationen, das 
heißt auch für uns im Kreis Eberswalde, die Autorität des Volkswirt­
schaftsplanes zu gewährleisten, damit Tag für Tag, Dekade für Dekade, 
Monat für Monat die Planaufgaben erzeugniskonkret, Sortiments- und ver­
tragsgerecht erfüllt werden. Das ist Sache der Arbeiterehre. Die Grundor­
ganisationen machen ihren Einfluß darauf mit den Mitteln der Parteiarbeit 
geltend — durch geduldige Überzeugung der Werktätigen, durch das Vor­
bild der Kommunisten im Arbeitsprozeß, durch die Förderung der schöpfe­
rischen Initiative und des Leistungswillens der Werktätigen im sozialisti­
schen Wettbewerb, durch die Erziehung der Wirtschaftskader zu verant­
wortungsbewußter, weitblickender und präziser täglicher Leitung der ko­
operativen ökonomischen Prozesse.

Energisch um 
anspruchsvolle 
Ziele kämpfen

Auch für Eberswalde gilt die Erfahrung, daß die besten Ergebnisse auf 
dem Felde der Ökonomie, bei der Meisterung des wissenschaftlich-techni­
schen Fortschritts dort erzielt werden, wo mit dem Plan Wissenschaft und 
Technik, den Kampfprogrammen und Wettbewerbsbeschlüssen an­
spruchsvolle Ziele anvisiert, die Wege zu Spitzenleistungen kollektiv erör­
tert und der Kampf um ihre Realisierung energisch und ohne nachzugeben 
organisiert wird. Die Auswertung der Rede Erich Honeckers hat dafür 
Maßstäbe gesetzt und Impulse gegeben.
Die Kommunisten im VEB Kranbau Eberswalde beschlossen, den Monat 
März zum Monat höchster Produktivität und Effektivität zu gestalten. Die 
dabei gesammelten Erfahrungen und erzielten Ergebnisse wollen sie über 
den Leistungsvergleich und Erfahrungsaustausch verallgemeinern, im In­
teresse kontinuierlicher Planerfüllung über das gesamte Jahr. Die zuver­
lässige Realisierung der Exportverpflichtungen, den Einsatz weiterer Indu­
strieroboter und CAD/CAM-Stationen und ihre effektivere Auslastung, die 
Steigerung der Produktion gefragter Konsumgüter, Qualitätsgarantie und
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